
Niederschrift 
über die 21. Sitzung des 
Verbandsgemeinderates 

der Wahlperiode 2004 – 2009 
am 15. Dezember 2008 im Sitzungssaal der 
Verbandsgemeindeverwaltung Alzey-Land 

 
 
 
Beginn: 18.04 Uhr Ende: 18.52 Uhr 
 
 
 
 

Anwesend waren 
 
 
Bürgermeister/Beigeordnete 
Bürgermeister Steffen Unger 
Erster Beigeordneter Hans Jürgen Fischer 
Beigeordneter Heinrich Roos 
 
Es fehlte entschuldigt: Beigeordneter Ernst Ludwig Elbert 
 
 
Ratsmitglieder 
Adam, Heinrich 
Arm, Manfred 
Arm, Udo 
Becker, Manfred 
Dr. Bus, Heiner 
Busch, Wilfried  
Eckel, Karin 
Fell-Rathmacher, Fritz 
Guse, Axel 
Hohmann, Helmut 
Klenk-Kaufmann, Ute 
Knell, Lothar 
Köhm, Reinhold 
Linnebacher, Karl-Heinz 
Mendler, Christa 
Merker, Karlheinz 

Müller, Georg 
Neu, Herwig 
Nolte, Hans-Jürgen 
Rupp, Dieter  
Sailler, Karl-Heinrich 
Sellien, Marianne 
Stappert, Jürgen 
Unger, Bernd 
Unger, Berthold 
Walther, Heiko 
Weber, Karl Josef 
Weiskopf, Marie-Luise 
Westphal, Bernd 
Wieland, Annedore 
Dr. Zimmermann, Johannes 
Zimmermann, Manfred 
 

Es fehlten entschuldigt: Hermann Fitting, Monika Geyer, Gabriele Holla, Edgar Jäckle 
 
 
Von der Verwaltung 
Georg Bergmann 
Michael Geyer 
Renate Jürgen 
Bernd Schlamp 
Andrea Weber (als Schriftführerin)
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Gäste 
Ortsbürgermeister Bernhard Beck, Bornheim 
Ortsbeigeordneter Gerhard Brandt, Erbes-Büdesheim 
Ortsbürgermeister Werner Rauschkolb, Flomborn 
Ortsbürgermeisterin Ute Beiser-Hübner, Flonheim 
Ortsbürgermeister Klaus Krieger, Gau-Heppenheim 
Ortsbürgermeister Hans-Günther Barth, Lonsheim 
Ortsbürgermeisterin Irmgard Gallé, Mauchenheim 
Ortsbürgermeister Bernhard Hähnel, Nack (ab 18.20 Uhr) 
Ortsbürgermeister Adolf Gardt, Ober-Flörsheim 
Thomas Ehlke von der Allgemeinen Zeitung Alzey 
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Tagesordnung 
 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Einwohnerfragestunde 

2. Flächennutzungsplan 2015 der Verbandsgemeinde Alzey-Land – Änderung Nr. 08/22 
(Verlegung von Bauflächen in Ober-Flörsheim) 
a) Offenlegungsverfahren gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und Beteiligungsverfahren der 

Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
(Information) 

b) Planbeschluss 

3. Änderung der Satzung über die Erhebung von Entgelten für die öffentliche 
Abwasserbeseitigung der Verbandsgemeinde Alzey-Land - Entgeltsatzung Abwasser-
beseitigung - 

4. Bekanntgabe einer Eilentscheidung 

5. Informationen zur Einführung der Doppik und Haushaltsplanung 

6. Jahresrückblick 

7. Mitteilungen und Anfragen 
 
 
 
 
Bürgermeister Unger begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass mit Schreiben vom 
5. Dezember 2008 form- und fristgerecht zur Sitzung eingeladen wurde. Die Beschluss-
fähigkeit des Verbandsgemeinderates sei ebenfalls gegeben. 
 
Seitens der Verwaltung und seitens der Ratsmitglieder lagen keine Änderungswünsche zur 
Tagesordnung vor. 
 
Vor Eintritt in die Beratung der Tagesordnung gratulierte Bürgermeister Unger im Namen des 
Verbandsgemeinderates Herrn Hans-Jürgen Nolte anlässlich seines 60ten Geburtstages am 
19. Oktober und überreichte ihm ein Präsent. 
 
 
 
 

Öffentlicher Teil 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1 – Einwohnerfragestunde 
 
Bürgermeister Unger stellte fest, dass Einwohner, die Anfragen an die Verwaltung hatten, 
nicht anwesend waren. Somit galt der erste Tagesordnungspunkt als abgehandelt. 
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Tagesordnungspunkt 2 – Flächennutzungsplan 2015 der Verbandsgemeinde 
Alzey-Land – Änderung Nr. 08/22 (Verlegung von Bauflächen in Ober-
Flörsheim) 
a) Offenlegungsverfahren gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und Beteiligungsverfahren 

der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB (Information) 

b) Planbeschluss 
 
Bürgermeister Unger verwies bei diesem Tagesordnungspunkt auf die Beschlussvorlage und 
informierte über den vorliegenden Sachverhalt. Eine Vorlage ist der Niederschrift als Anlage 
beigefügt. Ergänzend zu den Informationen der Beschlussvorlage teilte der Vorsitzende mit, 
dass die für den Planbeschluss erforderlichen Zustimmungen, bis auf Ausnahme der 
Ortsgemeinde Ober-Flörsheim selbst, zwischenzeitlich alle vorliegen. 
 
a) Offenlegungsverfahren gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und Beteiligungsverfahren der 

Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
(Information) 
 
Die Beschlüsse wurden in der Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses am 
8. Dezember 2008 gefasst. Der Vorsitzende stellte hierzu fest, dass die Mitglieder des 
Verbandsgemeinderates von den Beschlüssen des Ausschusses Kenntnis genommen 
haben. 
 

b) Planbeschluss 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt die Änderung Nr. 08/22 des Flächennutzungsplans 
2015 der Verbandsgemeinde Alzey-Land dahingehend, dass die südlich der Ortslage von 
Ober-Flörsheim ausgewiesene Wohnbaufläche in den Bereich nördlich der Ortslage 
(Gewann „Im Borment") verlegt wird. 
Der Beschluss erfolgte einstimmig. 

 
 
 
Tagesordnungspunkt 3 – Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Entgelten für die öffentliche Abwasserbeseitigung der Verbandsgemeinde 
Alzey-Land - Entgeltsatzung Abwasserbeseitigung - 
 
Der Vorsitzende verwies auch bei diesem Tagesordnungspunkte auf die Beschlussvorlage 
und informierte über den vorliegenden Sachverhalt. Eine Vorlage ist der Niederschrift als 
Anlage beigefügt. 
 
Der Werksausschuss hat in seiner Sitzung am 8. Dezember 2008 einen entsprechenden 
Empfehlungsbeschluss für den Verbandsgemeinderat gefasst. 
 
Der Verbandsgemeinderat beschließt auf Empfehlung des Werksausschusses die Satzung 
zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Entgelten für die öffentliche 
Abwasserbeseitigung -Entgeltsatzung Abwasserbeseitigung- der Verbandsgemeinde Alzey-
Land vom 30.11.2001 in der beigefügten Fassung. 
Der Beschluss erfolgte einstimmig. 
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Tagesordnungspunkt 4 – Bekanntgabe einer Eilentscheidung 
 
Bürgermeister Unger gab den Mitgliedern des Verbandsgemeinderates eine Eilentscheidung 
bekannt. Eine Vorlage, welche den Ratsmitgliedern vorlag, ist der Niederschrift als Anlage 
beigefügt. 
 
 
An der Petersberghalle in Gau-Odernheim soll noch vor Winterbeginn die Außenfassade 
erneuert werden. Dabei sollen die Putzfassade, Holzständerwerke, Fenster und Fenster-
bänke einen neuen Anstrich erhalten. 
 
Im Rahmen einer beschränkten Ausschreibung wurden acht Firmen angeschrieben. Vier 
Angebote wurden eingereicht. Nach Prüfung durch die Verwaltung ist die Firma Merker mit 
einem Brutto-Angebotspreis von 16.255,28 € der günstigste Bieter. 
 
Da die Arbeiten dringend geboten sind, die Ausführung aber witterungsabhängig ist, soll 
nach Auffassung der Verwaltung der Auftrag an den günstigsten Bieter schnellstmöglich 
erfolgen. Haushaltsmittel stehen im Haushalt 2008 zur Verfügung. 
 
Der Verbandsgemeinderat wird nun davon unterrichtet, dass im Rahmen des 
Eilentscheidungsrechtes nach § 48 Gemeindeordnung (GemO) Bürgermeister Unger im 
Benehmen mit den Beigeordneten kurzfristig darüber entschieden hat, den Auftrag an den 
günstigsten Bieter zu vergeben. Die Eilentscheidung war nach der Empfehlung der 
Verwaltung deshalb erforderlich, um die Arbeiten rechtzeitig bis Winterbeginn ausführen zu 
können. Mit der baldigen Ausführung werden weitere witterungsbedingte Beeinträchtigungen 
vermieden. 
 
Da Seitens der Ratsmitglieder keine Fragen zum Sachverhalt vorlagen, stellte der 
Vorsitzende fest, dass der Verbandsgemeinderat von der Eilentscheidung gemäß den 
gesetzlichen Vorgaben unterrichtet wurde. 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 5 – Informationen zur Einführung der Doppik und 
Haushaltsplanung und Tagesordnungspunkt 6 – Jahresrückblick 
 
Bürgermeister Unger teilte mit, dass er die beiden Tagesordnungspunkte 5 und 6 zusammen 
behandeln möchte. 
 
Der Vorsitzende verdeutlichte die folgenden Ausführungen mittels einer Power-Point-
Präsentation. 
 
Zunächst teilte Herr Unger mit, dass in dieser letzten Sitzung des Verbandsgemeinderates 
im Jahr 2008 nicht, wie üblich, der Haushalt für das kommende Jahr verabschiedet werden 
kann. Anlässlich des Wechsels der Verbandsgemeinde Alzey-Land und der ihr angehörigen 
Ortsgemeinden in das System der doppischen Buchführung zum 1. Januar 2009 wird sich 
die Erstellung aller 25 Haushaltspläne zeitlich verzögern. 
 
Für die Umstellung auf die Doppik war das gesamte Vermögen der 24 Ortsgemeinden und 
der Verbandsgemeinde zu erfassen und zu bewerten. Dies waren insgesamt 660 Straßen, 
160 km Gewässer Dritter Ordnung, fast 150 Gebäude und ca. 9.500 Grundstücke. Die 
Erfassung und Bewertung bilden die Grundlage für die Erstellung der Eröffnungsbilanzen. 
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Zwischenzeitlich wurden im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes für die Mandatsträger 
der Ortsgemeinden und alle Mitarbeiter der Verwaltung Seminare zur Doppik durchgeführt, 
berichtete der Vorsitzende. 
 
Bürgermeister Unger wies darauf hin, dass sich der Schulträgerausschuss und der Bau- und 
Planungsausschuss mit den Ansätzen befasst haben. Auch der Haupt-, Finanz- und 
Personalausschuss habe sich mit einigen bereits vorgelegten Ansätzen für das kommende 
Jahr befasst und vorberaten. 
 
Der Haushalt für die Verbandsgemeinde Alzey-Land soll voraussichtlich Mitte Februar 2009 
durch den Haupt-, Finanz- und Personalausschuss und Werksausschuss endgültig beraten 
und durch den Verbandsgemeinderat in seiner Sitzung Anfang März verabschiedet werden, 
teilte der Vorsitzende mit. 
 
Herr Unger gab einen allgemeinen Überblick über die Ereignisse des Jahres 2008 weltweit, 
beim Bund und beim Land Rheinland-Pfalz. Er nannte hierbei u.a. die Wahl des künftigen 
Präsidenten der Vereinigten Staaten von Amerika, die Finanzkrise, die Niederlegung des 
SPD-Bundes-Parteivorsitzes von Kurt Beck und den zweiten Platz der Deutschen National-
mannschaft bei der Fußball-Europameisterschaft. 
 
Im Bereich der Verbandsgemeinde Alzey-Land konnte Bürgermeister Unger über die im Jahr 
2008 durchgeführten Aktivitäten (Kunst im Rathaus, Jugendprogramm / Orientierungstage, 
Ferienspiele, Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeugs für die Wehreinheit in Albig, Jugend-
feuerwehrtag in Mauchenheim, Baumaßnahmen an Schulgebäuden, 22. Verbandsge-
meindeweinfest in Ober-Flörsheim) ausführlich berichten. 
 
Bürgermeister Unger referierte über die Aktivitäten im Bereich „Tourismus“ und nannte 
hierbei die im März diesen Jahres eingerichtete gemeinsame Touristinformation mit der Stadt 
Alzey und der Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Landkreis Alzey-Worms, den 
„Jakobus-Pilgerweg“ und den Lückenschluss beim Selztalradweg nahe der Ortslage 
Mauchenheim. Im nächsten Jahr sei vorgesehen, die Personalstelle, welche Herr Volkmann 
inne hat, aufzustocken. Auch sollen, wie der Vorsitzende berichten konnte, der „Pilgerweg“, 
ein möglicher Ausbau des Radweges bei Dintesheim (Maßnahme: Hiwwelroute) und der 
„Premiumwanderweg“ für 2009 eingeplant werden. 
 
Abschließend informierte Bürgermeister Unger über die weiteren vorgesehenen Projekte und 
Aktivitäten für das kommende Jahr, wie z.B. den Abschluss des Erweiterungsbaus der 
Grund- und Hauptschule Flomborn, die Einrichtung von „Realschule plus“ in Flomborn und in 
Flonheim. Bürgermeister Unger teilte über den Sachstand zum Thema „Realschule plus“ mit, 
dass bei einem gemeinsamen Gespräch beim Bildungsministerium signalisiert wurde, dass 
die Umwandlung der Hauptschule Flomborn in eine Realschule plus zum kommenden 
Schuljahr erfolgen kann. Für die Hauptschule Flonheim stehen die Perspektiven hierfür 
eindeutig schlechter. So wurde seitens des Landkreises bei diesem Gespräch eine 
Umwandlung der Hauptschule Flonheim zum Schuljahr 2009/2010 nicht befürwortet, was für 
die Verbandsgemeinde Alzey-Land mit Flonheim eher negative Auswirkungen haben könnte. 
Am vergangenen Mittwoch gab es in Flonheim eine gemeinsame Veranstaltung der 
Ortsgemeinde Flonheim, der Grund- und Hauptschule Flonheim und der Verbandsgemeinde 
Alzey-Land. Herr Unger machte deutlich, dass sich die Verbandsgemeinde intensiv für die 
Umwandlung zur Realschule plus in Flonheim einsetzen wird. Der Verbandsgemeinde bleibt 
aber nur, die Entscheidung des Ministeriums abzuwarten. Die Einführung der „Realschule 
plus“ sei auch Thema bei der Sitzung des Kreistages am morgigen Dienstag. 
Weitere Maßnahmen für 2009 sei die Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses in Gau-
Odernheim, die Sanierung des Verwaltungsgebäudes (im Altbau Trockenlegung der 
feuchten Fundamente und Kellerwände) und die im nächsten Jahr anstehenden Wahlen. 
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Ein wichtiges Ereignis ist die Kommunal- und Europawahl am 7. Juni 2009. Neu gewählt
werden die Mitglieder der Gemeinderäte, des Verbandsgemeinderates sowie des Kreistages.
Aber auch viele Ortsbürgermeister und Ortsbürgermeisterinnen werden an diesem Tag direkt
gewählt bzw. werden in einer Stichwahl zwei Wochen später ermittelt. Daneben, wie die
Jahre zuvor, findet zum gleichen Zeitpunkt (7. Juni 2009) die Europawahl statt.
Voraussichtlich am 27. September 2009 findet die Wahl zum 17. Deutschen Bundestag statt.

Gastgeber für das 23. Weinfest der Verbandsgemeinde Alzey-Land wird die Ortsgemeinde
Flonheim sein, konnte der Vorsitzende abschließend berichten.

Die Vorsitzenden Fritz Fell-Rathmacher (FWG), Herwig Neu (CDU), Udo Arm (SPD) und
Berthold Unger (FDP) bedankten sich im Namen ihrer Fraktionen für die gemeinsame gute
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr im Verbandsgemeinderat und den Ausschüssen,
beim Bürgermeister, den Beigeordneten und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der
Verwaltung.

Anschließend bedankte sich Bürgermeister Unger bei allen Ratsmitgliedern, den
Beigeordneten und den Ortsbürgermeisterinnen und Ortsbürgermeistern ebenfalls für die
gute Zusammenarbeit im Jahr 2008. Weiterhin sprach er seinen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern der Verwaltung und dem Personalrat für die geleistete Arbeit Dank aus. Er
wünschte allen eine schöne Weihnachtszeit und ein gutes neues Jahr 2009.

Tagesordnungspunkt 7 - Mitteilungen und Anfragen

Zu diesem Tagesordnungspunkt lagen keine Wortmeldungen vor.

Da seitens der Verwaltung keine Mitteilungen und seitens der Ratsmitglieder keine Anfragen
an die Verwaltung vorlagen, bedankte sich Bürgermeister Unger für die Beratung und
schloss um 18.52 Uhr die Sitzung.

(Schriftführerin)


